
Hensel, Luise: An Karoline H (1837)

1 Ich hab ein Sträußlein funden,

2 Du liebe Gärtnerin,

3 Das hast du frisch gebunden

4 Mit zartem Blumen-Sinn.

5 Die Blümlein lieblich prangen

6 Im hellen Tränentau,

7 Und blicken mit Verlangen

8 Hinauf zum Himmelsblau.

9 Es haben milde Lüfte

10 Von deinem Blumenbeet

11 Die wundersüßen Düfte

12 Zu mir herabgeweht.

13 In deinem Garten glühen

14 Die Rosen hell im Schein;

15 Auf meinen Fluren blühen

16 Nur kleine Blümelein.

17 Auch meine Blümlein stehen

18 Im hellen Tränentau

19 Und öffnen sich und sehen

20 Hinauf zum Himmelblau.

21 Wollst deine Anemonen,

22 Der Rosen holden Schein,

23 Violen, Kaiserkronen

24 Zum vollen Kranze reih'n.

25 Und auch von meinen Blüten

26 Ein zartes Denkemein

27 Der trauten Schwester bieten



28 In deines Kranzes Reih'n.
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